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Kompetenzbereich

Kommunikation und
Zusammenarbeit

Kompetenz

Gesellschaftlich
mitwirken und
mitgestalten durch
digitale Technologien

Stufe

Einstieg

Methode

Gallery-Walk

Ausstattung

Bildungsmaterialien

Dauer

90 Minuten

Hier geht es zur zentralen
Downloadseite der Materialien:
»bit.ly/dja-material«

Markt der Möglichkeiten:

Digitales Engagement

In dieser Aufgabe geht es darum, die vielfältigen Formen undMöglichkeiten von
gesellschaftlicher Partizipation mithilfe digitaler Medien und Tools auszuleuch-
ten und zu diskutieren.

Ablauf

Zunächst haben die Teilnehmer:innen Zeit, sich mit den unterschiedlichen For-
men des digitalen Engagements vertraut zu machen. Dabei sind die einzelnen
Best-Practice-Beispiele im Raum verteilt und die Teilnehmer:innen können in
ihrem eigenem Tempo und in individueller Reihenfolge zwischen den einzelnen
Stationen wechseln.

Zum Schluss findet im Plenum eine gemeinsame Reflexion desMarkts der Mög-
lichkeiten statt. Schwerpunkte undThemen dieser Abschlussdiskussion können
je nach Bedarf und Fokus der Gruppe gewählt werden.

2.3 Markt der Möglichkeiten

Hinweis zur Moderation

■ Je nach Thema der Abschlussdiskussion könnte es sinnvoll sein, den
Teilnehmer:innen einen Beobachtungsfokus mitzugeben.

@Trainer:innen · Moderationsbriefing · 2.3
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Kompetenzbereich

Kommunikation und
Zusammenarbeit

Kompetenz

Gesellschaftlich
mitwirken und
mitgestalten durch
digitale Technologien

Stufe

Einstieg

Methode

Gallery-Walk

Ausstattung

Bildungsmaterialien

Dauer

90 Minuten

Gieß den Kiez:
Gieß den Kiez ist eine Web-App, welche
es Berliner:innen ermöglicht mitzu-
helfen, den Baumbestand über immer
trockener werdende Sommer zu
bringen.

Frag den Staat:
Frag den Staat unterstützt Bürger:in-
nen dabei, ihr Recht auf Informations-
freiheit zu nutzen.

Was ihr nicht seht:
WasIhrNichtSeht ist ein Instagram-Ac-
count von Dominik Lucha, der für All-
tagsrassismus sensibilisiert.

Politisches Engagement
auf Tiktok:
TikTok ist nicht nur eine oberflächliche
Spaßplattform mit lustigen Tanzvide-
os, sondern auch ein Ort für politi-
schen Aktivismus.

Pumpipumpe:
Pumpipumpe bringt Nachbar:innen zu-
sammen und trägt gleichzeitig zur
Nachhaltigkeit bei.

Wheelmap:
Bei Wheelmap kann jede:r dazu beitra-
gen, den Alltag von behinderten Men-
schen ein Stückchen besser zu ma-
chen.

#Baseballschlägerjahre:
Hashtagkampagnen können für Pro-
bleme sensibilisieren. Der Hashtag
Baseballschlägerjahre machte 2019 auf
rechtsextreme Gewalt im Ostdeutsch-
land der 1990er Jahre aufmerksam.

Memes:
Gute Memes bringen Sachverhalte
prägnant und häufig humorvoll auf
den Punkt. Deshalb eignen sie sich
hervorragend für zivilgesellschaftli-
ches Engagement.

OmaStadi:
Die Plattform OmaStadi ermöglicht es,
den Bürger:innen Helsinkis gemein-
sam über Projekte und Budgets abzu-
stimmen und so ihre eigene Umge-
bung zu gestalten.

Dokumentation:
Dokumentieren ist heutzutage so ein-
fach wie noch nie, schließlich hat fast
jede:r ein Smartphone in der Tasche.
Das Beispiel von Christian Cooper
zeigt, dass aus einem einzigen Video
eine große gesellschaftliche Debatte
entstehen kann.

ichbinhier e.V.:
Counterspeech oder auch Gegenrede
wird zu selten bewusst als eine Form
des zivilgesellschaftlichen Engage-
ments gesehen. Der Verein
ichbinhier e.V. setzt sich u. a. durch
Weiterbildungen für eine bessere
Netzkultur und Counterspeech ein.

Übersicht der Best-Practice Beispiele

2.3 Markt der Möglichkeiten

Hier geht es zur zentralen
Downloadseite der Materialien:
»bit.ly/dja-material«
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